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Befristete Verträge, unbezahlte Arbeit und ständiger 
Wettbewerb schaden sowohl den Angestellten als auch 
der Wissenschaftsqualität. Die Arbeits- und Anstellungs-
bedingungen von Assistierenden, Doktorierenden, Post-
doktorierenden und wissenschaftlichen Mitarbeitenden 
an Schweizer Hochschulen müssen dringend verbessert 
werden. Es ist Zeit, sich zu organisieren!

Stable Jobs – Better Science
80 Prozent der Angestellten 
des akademischen Mittelbaus 
an Universitäten, Fachhoch-
schulen und pädagogischen 
Hochschulen sind prekär 
angestellt. Aus diesem Grund 
lancieren die Mitglieder der 
Gewerkschaft VPOD die natio-
nale Kampagne «Stable Jobs 
– Better Science». An mehre-
ren Schweizer Hochschulen 
werden in den kommenden 
Monaten Veranstaltungen und 
Aktionen durchgeführt, um 
Angestellte des Mittelbaus zu 
organisieren. Ziel ist es, für 
mehr Dauerstellen, bessere An-
stellungsbedingungen und eine 
öffentliche, freie und qualitativ 
hochwertige Forschung und 
Lehre zu kämpfen. Schliess 
dich uns an, werde Mitglied 
beim VPOD. Nur gute Arbeits-
bedingungen ermöglichen 
bessere Wissenschaft.

VPOD-Gruppe Universität Zürich
Die VPOD-Gruppe an der Uni Zürich lädt zu 
einer offenen Diskussionsveranstaltung ein:

am Dienstag, 22. November 2022  
von 12.15-13.30 Uhr im Raum KO2-G-275 
(Karl Schmid-Strasse 4, 8006 Zürich) 
Eine kleine Verpflegung wird offeriert.

Zu Beginn stellen wir kurz die Resultate der 
VPOD-Umfrage beim akademischen Nachwuchs 
zum Thema Mehrstunden vor.
 
Störst du dich an den unbezahlten Stunden, die 
du leisten musst? Hast du Interesse an guten 
Anstellungsbedingungen? Willst du dich mit 
Kolleg:innen vernetzten? Kannst du dir vielleicht 
sogar vorstellen aktiv zu werden?

Dann freuen wir uns auf dein Kommen! Das 
Treffen steht allen Interessierten offen, eine An-
meldung ist nicht nötig.

www.stablejobs-betterscience.ch
www.vpod.uzh.ch


